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Medizin und Kunst bilden seit Jahrhun-
derten eine untrennbare Einheit . Ärzte 
als Künstler und umgekehrt sind eben-
falls so selten nicht . Schon früh hat 
sich die Sächsische Landesärztekam-
mer dafür entschieden, sich im recht-
lich zulässigen Umfang für die Kunst zu 
engagieren und ihre Räumlichkeiten 
dafür zu öffnen . Mit viel Weitsicht lie-

Musikhochschule Carl Maria von Weber, 
Prof . Wilfried Krätzschmar, überein, den 
Plenarsaal des Kammergebäudes als 
eine dringend benötigte Aufführungs-
stätte im Rahmen der Ausbildung für 
die heranwachsenden jungen Sänger 
und Instrumentalisten zur Verfügung 
zu stellen . Seit der Fertigstellung des 
Hauses im Jahr 1996 kommen im Kam-
mergebäude Kunst und Heilkunst 
zusammen . Der Plenarsaal wird seit-
dem regelmäßig für Konzerte der Stu-
denten der Hochschule für Musik „Carl 
Maria von Weber“ Dresden, von Schü-
lern des Sächsischen Landesgymnasi-
ums für Musik und seit 2011 auch von 
der Musikschule des Landkreises Mei-
ßen als Auftrittsmöglichkeit genutzt . 
Bis 2017 wurde diese Gelegenheit auch 
vom Heinrich-Schütz-Konservatorium 
wahrgenommen . Die musikalischen Er -
lebnisse der Konzertreihe „Junge Mati-
nee“, die aktuell fünfmal im Jahr statt-

ßen sich die Gründer der Sächsischen 
Landesärztekammer von diesem Ge -
danken leiten . Schon bei der Konzep-
tion und den Planungen für das Kam-
mergebäude wuchs die Idee, auch den 
Künstlern einen Ort der Begegnung zu 
schaffen . Der damalige Gründungsprä-
sident der Landesärztekammer, Prof . 
Dr . med . habil . Heinz Dittrich, kam mit 
dem damaligen Rektor der Dresdner 

findet, werden durch eine kontinuier-
liche und gute Zusammenarbeit zwi-
schen der Sächsischen Landesärzte-
kammer und den beteiligten Einrich-
tungen ermöglicht . Dabei sind die 
Zuhörer jedes Mal aufs Neue vom Kön-
nen der jungen Künstler begeistert . 
Diese nutzen gerne die Gelegenheit, 
sich im Vorfeld von Prüfungen, Konzer-
ten oder sonstigen Auftritten einem 
größeren Publikum zu präsentieren . 

Im Anschluss an die Konzerte besteht 
jeweils die Möglichkeit zum Lunch im 
Kammerrestaurant . Die nächste „Junge 
Matinee“ findet am Sonntag, 29. Sep-
tember 2024, 11.00 Uhr, statt und wird 
gestaltet von Schülerinnen und Schü-
lern der Musikschule des Landkreises 
Meißen unter dem Motto „Herbstliche 
Klänge“. ■

Dr . Michael Schulte Westenberg
Hauptgeschäftsführer

KUNST UND KULTUR

Die Konzertreihe „Junge Matinee“ im Hause 
der Sächsischen Landesärztekammer

Studentin der Hochschule für Musik „Carl Maria von Weber" Dresden

Schüler der Musikschule des Landkreises Meißen

© 
M

us
ik

sc
hu

le
 d

es
 L

an
dk

re
is

es
 M

ei
ße

n

© 
Kl

au
s 

Gi
gg

a




